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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsntilglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ io „ „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen ; Herausgeber,

Commissionsverleger
und alle Buchhandlungen

Sc Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WALDNER
?# Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH

Verlag des Herausgebers. — Commissionsverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis :

Pro viergespaltene Petitzeile
oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Coin, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, Strass-
burg i. F., London, paris.

des Schweizer. Ingenieur- & Architecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xxi. ZURICH, den 11. Februar 1893 NE 6.

i Die Cementfabrik
FLEINER & Cü in AARAU

9 (vormals Albert Fleiner) •• m
9 empfiehlt ihre bekannten und bewährten Fabrikate, insbesondere #
5 auch ihren raschbindenden Roman-Cement (Grenoble-Cement). J

7

n

^/W/WM^M^^WM^jW/W/W/WM^^,
Die erste Schweiz. Mosaikplattenfabrik
von Huldreich Oraf in Winterthur

empfiehlt ihr Fabrikat als

:

für Bodenbeläge u. Wandbekleidungen von den einfachsten
bis zu den reichsten Dessins, glatt und gerieft. Römische
Mosaikimitation. Zeichnungen, Preiscourants zu Diensten.

'/0Er'^W^^'^^^y,y^,yWA

f. 1, Frommholct,
Chemnitz, Sachsen.

Thür- und Fenstergriff-Fabrik gegr. 1844.
Leistungsfähigstes Etablissement für:
A ¦«> aus verschiedenen Bronzen,

Ul UT fi Bronze mit Horn, Bûffelhorn,UllllU Eisen mit Horn
Stilgerechte Muster. Billige Preise. Zeichngi. Irei.

Holzpresskohle

— Trocknen
(Ka 63/12) liefert die

Otto Schütte,
Anweisung und Preise

ç^tanf/X,

Buchen Bolz-

Kohlenstaub

(Trockenbriquettes)

v»» Neubauten
Presskohlenfabrik

Oberkirchen, Westf.
gratis und franko.

Für Geometer.
Die Nachführungen des Vermessungswerkes der Stadt Frauenfeld

sowie verschiedene andere einschlägige Arbeiten sind an einen
Konkordats -Geometer zu vergeben. Uebernahmsofferten sind einzureichen
an den Ortsvorsteher der Gemeinde Frauenfeld, der auch weitere
sachbezügliche Aufschlüsse erteilt.

Frauenfeld, den i. Februar 1893. Der Ortsverwaltungsrat.

#VentilaNons-&Heizuiujsanlatjen jeder Art
Ventilatoren in allen Grössen &,

Constructionen-.
Selbsiwirkende.Kraftbehieb und

Wasserdruck.
Venlüalionskl appen & Glas
Jalousien m allen Grossen

^iSpecialilät inTrockenanlagen
lj.RBRUMNER,0BsEtnsXYL'

n
K

Ausschreibung einer Stelle.
Infolge Rücktritt des bisherigen Inhabers wird die Stelle eines

Ingenieur-Assistenten der städtischen Gaswerke auf 1. Mai 1893 zur
Wiederbesetzung ausgeschrieben.

sind unter Beilage allfälliger Studien- und Dienst-
:!2. Februar dem Vorstande des Bauwesens, Herrn
Stadthaus, 3. Stock, schriftlich einzureichen, welcher

auch über die Diens pflichten und die Besoldungsverhältnisse der Stelle
Auskunft erteilt. Persöhnliche Bewerbungen bei den übrigen Mitgliedern
des Stadtrates werden verbeten.

Anmeldungen
Zeugnisse bis zum
Stadtrat Dr. Usteri,

Zürich, den 7. Februar 1893.
Im Auftrage des Stadtrates:

Die Stadtkanzlei.

Neubau des Grewerbemuseums und der
Kantonsschule in Aarau.

Für die Dauer der Bauausführung (ca. 2 '/ä Jahre) obiger Bauten
wird frühestens pr. 1. März 1893 ein durchaus tüchtiger und erfahrener

Bauführer
gesucht. Offerten mit Angabe eines kurzen Lebenslaufs, der bisherigen
Thätigkeit und den Gehaltsansprüchen sind unter Beilage von Zeugnissen
bis längstens den 17. Februar an die unterzeichnete Behörde einzureichen.

Baudirektion des Kantons Aargau, Aarau.

Schifiate, F^'henmg^ *JJ.U di,

",f't "XZnfabrils SchaßHW^-

Das techn. Bureau von

R. Wîldberder, Ingenieur n. KonWatsgeometer in Chur,
(gegründet 1881) übernimmt

Vermessungen jeder Art, Projektierung«- u. Absteckungsarbeiten
für Eisenbahnen, Strassen,"Wasserwerksanlagen etc., Anfertigung
von Kostenvoranschlägen, Abgabe techn. Gutachten u. s. w.

Zusicherung prompter Ausführung.

Teilhaber.
In ein Patent- und technisches

Bureau wird einjüngerer,
sprachkundiger Ingenieur oder ein techn.
gebildeter Kaufmann als
Teilhaber gesucht. Offerten unter
Chiffre EF3651 sind zu adressieren
an das Annoncen-Bureau

H. Blom in Bern.
Zur Planierung eines Hotels wird

ein in diesem Fache erfahrener

Architekt
nachSüdfrankreichgeSUCht. Offerten
ans Hôtel Cosmopolitain, Menton.

Junger Mann,
militärfrei, sucht Stelle in ein Bau-
bureau. Kenntnisse: franz. und
ital. Sprache, Buchführung,
Korrespondenz, teilw. Zeichnen. Prima
Referenzen. Gefl. Offerten an
y. Moritz, Steinenvorstadt Basel.
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